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Die Anfänge des Reichstags
Die Niederlage der Oppoſitionsparteien welche die Haupt

wahlen des 21 Febr herbeigeführt hatten konnte durch die
vornehmlich am 2 März ſtattgehabten Stichwahlen nicht mehr
wettgemacht werden wenn aber von den letzteren wenigſtens
erwartet würde daß ſie nahezu ausſchließlich zugunſten jener
Parteien ausfallen und die mittelparteiliche Mehrheit äußerſt
knapp und ſchwach machen würden ſo iſt dieſe Erwartung auch
nur theilweiſe erfüllt worden Die Septennatsparteien haben
es vielmehr auf eine Zahl von etwa 220 Köpfen gebracht und
dieſe Mehrheit erhöht ſich wenn nicht ziffermäßig ſo doch
thatſächlich dadurch daß ihre Mitglieder wenigſtens in vielen
Fragen enger zuſammenhalten werden als die vielfach in ſich
zerſplitterte Oppoſition und daß ſie auch fleißigere Beſucher
der Verhandlungen ſein dürften als die gegneriſchen Parteien
von denen namentlich die kleineren und einer friedlich geſetz
mäßigen Entwicklung unſeres nationalen Gemeinweſens mehr
oder weniger fernſtehenden Fraktionen bis auf ein paar Vor
poſten gewöhnlich durch ihre Abweſenheit zu glänzen pflegen

Wir haben neulich bereits angedeutet daß nachdem einmal
der Wille der Wähler für eine mittelparteiliche Mehrheit ent
ſchieden habe eine gewiſſe Lebensfähigkeit derſelben einem Zu
ſtande vorzuziehen ſei in welchem beſtändig die Gefahr über
ihr ſchwebe bei jedem tiefer greifenden Anlaſſe auseinander
zubröckeln Jnſofern mag man den von ihr in den Stich
wahlen erworbenen Zuwachs mit einem gewiſſen Gleichmuth
betrachten Ganz feſten Boden hat ſie deshalb freilich auch
noch nicht unter den Füßen das von uns gleichfalls ſchon in
ſeinen bedenklichen Zukunftsmöglichkeiten erörterte Nebeneinander
beſtehen einer konſervativ nationalliberalen und einer konſervativ
ultramontanen Mehrheit iſt nach den Stichwahlen ebenſo oder
noch mehr vorhanden als vor denſelben Die Gefahr dieſes
Zuſtandes wäre allerdings beſeitigt wenn ſich die Nachricht
eines hauptſtädtiſchen Blattes bewahrheitet wonach n
v Bennigſen berufen ſei an die Stelle des preußiſchen
Miniſters des Jnnern zu treten indeſſen dieſe Enthüllung
trug den Stempel der Unwahrſcheinlichkeit von vornherein an
der Stirn und iſt inzwiſchen auch von den Nächſtbetheiligten
in der National Zeitung verleugnet worden Auf der andern
Seite iſt es erfrenlich daß die freundliche Abſicht der konſer
vativen Seite den geiſtig hervorragendften und zugleich
charakterfeſteſten Führer der nationalliberalen Partei auf dem
Präſidentenſtuhl lahm zu legen glücklich vereitelt iſt BennigſensVerbleiben an der Spige der nationalliberalen Reichstags

fraktion kann von liberaler Seite nur mit Genugthuung
begrüßt werden

Die erſte Debatte des neuen Reichstags iſt hoffentlich nur
ein Nachſpiel vergangener nicht aber ein Vorſpiel künftiger
Kämpfe geweſen Eine ſtundenkange erbitterte Auseinander
ſetzung über eine Frage die kaum eine Minute ruhiger Ueber
legung bedurfte um die richtige Entſcheidung zu finden konnte
keinen erfreulichen Eindruck hervorrufen ie Einberufung
des Reichstags zu einem Zeitpunkte in welchem noch ein inte
grirender Theil des Wahlgeſchäfts unerledigt war läßt ſich
praktiſch unter den vorliegenden Verhältniſſen vollkommen
rechtfertigen als ein Nothbehelf der manches nützen und nichts
verderben konnte die grundſätzlichen Bedenken die einem
ſolchen Vorgehen entgegenſtanden ließen ſich durch die ein
fache Erklärung beſeitigen daß es ſich eben um eine Ausnahme
handele welche ausnahmsweiſe Verhältniſſe veranlaßten und
geſtatteten Jn dieſem Sinne haben wir uns ſofort aus
geſprochen als der Reichstag einberufen wurde und ſo viel
wir geſehen haben war faſt die ganze Preſſe der gleichen
Meinung daß der Reichstag über eine ſo einfache Sachlage in
eine hitzige Erörterung gerieth in welcher es ſo wenig hüben
wie drüben an argen Uebertreibungen fehlte war wie geſagt
hoffentlich mehr ein Reſt alter als ein Keim neuer Uebel
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Der Wunſch eines Romantikers
Als wir noch Studenten waren kam eines es ein Freund

zu mir und ſagte mit geheimnißvoller Miene Weißt du was
ich mir wünſchte wenn es möglich wäre Da bin ich neu
Fers Ein Weib zu ſein Biſt du nicht geſcheut

nd nun bewies er mir ſchwarz auf weiß daß er für ſeine
tolle Jdee berühmte Vorbilder habe Kein Geringerer als
Schleiermacher hat ſich zu demſelben unerfüllbaren Wunſche
bekannt Selbſt wenn man dieſe Phantaſie der Zeit der
LucindeSchwärmerei zuſchiebt wird man nicht umhin können
d charakteriftiſch für romantiſch angelegte Naturen zu
inden

Da die Romantik heute ſo gut wie ausgeſtorben iſt wird
Schletermacher unter unſeren Zeitgenoſſen kaum viele gleich

err in das Damenzimmer und begrüßt ſeine Frau und deren
reundinnen Wie gut habt ihr es doch daß ihr nicht zu

wählen braucht keine Vorwahl keine Hauptwahl keine St
wahl euch kümmert nicht Politik noch Partei die uns Män
nern täglich das Leben vergiften Allein der vergiftete Ehemann würde ſich zweimal beſinnen ehe er auf in aktives

und paſſives Wahlrecht verzichtete und es auf ſeine Frau Ehe
liebſte übertragen ließe Mann iſt doch nun einmal Mann

und nicht blos in der Politik
Wenn die Natur ſich bei den Kindern am unverfälſchteſten

Halle a d Saale Sonntag den 6

Der Bote für das Saalthal
Einnundziwanzigſter Jahrgang

In einer ſehr ſchwierigen Lage befindet ſich die deutſch
freiſinnige Fraktion der neuen Volksvertretung Sie hat es
auf ungefähr dreißig Sitze gebracht und wenn ihr durch dieſe
geringe Zahl ſchon eine einflußreiche und ſelbſtändige Politik
gegenüber der Regierung ſehr erſchwert wird ſo wird das
Gleiche faſt noch mehr der Fall ſein gegenüber den anderen
Parteien der Oppoſition mit denen allen ſie ja ſachlich nichts
oder doch ſehr wenig gemein hat Jhre ganze Zukunft hängt
aber davon ab daß ſie ihren eigenen deutlich erkennbaren
Weg geht ſie darf nicht in der breiten Menge der ſogenannten
kleinen Fraktionen untertauchen und etwa nur ein Gewicht

mehr in der Wagſchale des ultramontanen Führers werden
Die Stichwahlen haben ihr zwar eine äußerliche aber nichts
weniger als eine innerliche Kräftigung gebracht nach dem
Abſchluß derſelben kann die Partei nicht früh genug an ihre
Reorganiſation gehen

Politiſche Ueberſicht
Ueber die Zuſtände in Bulgarien liegen heute folgende

telegraphiſche Nachrichten vor

Bukareſt 3 März Nach Privatdepeſchen aus Ruſt
ſchuk fanden daſelbſt militäriſche Kundgebungen gegen die
Regentſchaft ſtatt

Sofig 4 März Nach hier eingegangenen Nachrichten iſt
der Militäraufſtand in Ruſtſchuk unterdrückt die
daran betheiligten Offiziere ſind entweder getödtet
oder gefangen genommen worden Die Jnſurgenten
verſuchten ſich in Booten zu retten es wurde aber
Feuer auf ſie gegeben und ein Kanonenboot ver
hinderte die weitere Flucht Unter den ſchwer ver
wundeten aufſtändiſchen Offizieren befindet ſich
Oberſt Filoff und der Kommandant Uzunoff

Paris 4 März Der Agence Havas wird aus Sofiavon heute gemeldet daß ſich unter den daſelbſt Verhafteten
auch Zankoff befinden ſolle

Paris 4 März Nachrichten zufolge welche aus
Giurgewo hier eingetroffen ſind wurde die aufſtändiſche
Bewegung in Ruſtſchuk durch ein Geniebataillon hervor
gerufen Die dort liegende Jnfanterie habe ſich an der Be
wegung nicht betheiligt ſondern im Gegentheil die Genie
truppen angegriffen ſie ſei aber von letzteren zurückgewieſen
worden Als ſodann Miliztruppen der Jnfanterie zu Hilfe
ekommen ſeien die Aufſtändiſchen geſchlagen worden Die

ilizen hätten etwa 10 Aufſtändiſche füſilirt Wie aus
Sofia gemeldet wird hätte die dortige Polizei ſeit
mehreren Wochen ein Komplot beobachtet das am
3 März zum Ausbruch kommen ſollte Die Polizei habe
nunmehr geglaubt ſich durch ſtrenge Ueberwachung und durch
Verhaftungen gegen irgendwelche Unternehmungen gewiſſer
Perſönlichkeiten der Oppoſition ſichern zu ſollen
Das Journal de St Pétersbourg enthält einen

Artikel über die jüngſten Vorgänge in Bulgarien in
welchem es ſich ein Urtheil über die Tragweite der gegen
wärtigen Bewegung vorbehält und meint dieſelbe ſei ſicherlich
nicht als unvorhergeſehen zu betrachten Die Annahme daß
die allgemeine Unzufriedenheit zum Ausbruche gelangen würde
lag ſehr nahe es ſei zu wünſchen daß dem bulzariſchen Volke
die Schrecken eines Bürgerkrieges erſpart bleiben und daß
nach einer achtzehnmonatlichen Anarchie die normale Ordnung
wieder hergeſtellt würde Das Journal beſpricht ferner die
letzten Telegramme aus Oſt und Mittelaſien
und konſtatirt daß die Nachrichten aus dem chineſiſchen Tur
keſtan und aus Afghaniſtan augenſcheinlich nur verbreitet ſeien
um die Jnhaber ruſſiſcher Fonds zu beunruhigen Bei dem
gegenwärtigen Stande der Beziehungen zwiſchen Rußland und
China dürfe man dieſen Nachrichten keinen Glauben beimeſſen
Was die angeblichen Kriegsvorbereitungen des Emir anginge
ſo werde man darüber in Bombay und Madras wohl mehr
beunruhigt ſein als im ruſſiſchen Hauptquartier wo in keiner

darſtellt ſo iſt es wichtig zu beobachten ob ſich bei ihnen der
Wunſch nach einem Umtauſch der Geſchlechter geltend mache
Da wird man außerordentlich ſelten hören daß ein Knabe der ſpielern in
Mutter ins Ohr flüſtert Mama ich wollte ich wäre ein
Mädchen Nur ein recht weiches empfindſames untapferes gewiſſen Mißbehagens ſchwerlich hinauskommen

zunahezutreten

Prinzlein dürfte auf dieſen Gedanken kommen der ihm ohne
hin durch Brüder und Schulkameraden bald genug unliebſam
leid gemacht werden würde denn ſobald er ſich auf dem
Spielplatze blicken ließe wäre der Sticheleien und Neckereien
kein Ende und noch die gelindeſte Strafe würde ſein daß
Otto in Ottilie und Franz in Franziska umgetauft würde
Dagegen erinnere ich mich öfter als einmal aus Mädchen
mund den Seufzer ehört zu haben ach warum bin ich kein
Junge geworden Und die das ausriefen waren keinesfalls
alberne freche rüpelhafte Geſchöpfe ſondern friſche aufgeweckte
begabte Mädchen die ſich vielleicht ſpäter zu den ehrbarſtenMüttern und Großmüttern entwickeln hrem jugendlich
feuerigen Bewußtſein hat ſich aber die Wahrnehmung auf
gedrängt daß ihre Brüder ungenirter über Zäune klettern
und über Gräben ſpringen dürfen als die zu größerer Sitt
ſamkeit erzogenen und gezwungenen Mädchen und ſie ahnen
daß auch in Zukunft ſich den Frauen manche Schranke ent
gegenſtellen werde die der Kraft dem Ehrgeiz und der Be
rufsthätigkeit der Männer kein Hinderniß iſt

Spielen die Kleinen Verkleidung ſo iſt hundert gegen eins
zu wetten daß Emmy und Erna lieber Hoſen und Weſten an
ziehen als daß Ferdi und Heini Röcke und Taillen anlegen
werden Denn für Mäbchen gilt es als ein kecker Sport
einmal ein Stündchen die Ausgelaſſenheit und freiere Be
wegung der Knaben nachzuahmen geſunden Jungen dagegen
erſcheint es läppiſch und unwürdig in faltigen Gewändern ein
herzugehen und in höheren Stimmlagen zu reden Auch auf
dem Theater kann man beobachten daß Hoſenrollen feſcher
Soubretten kaum Anſtoß erregen vielfach ſogar durch ihre
Pikanterie ergötzen während man beim Anblick von Schau

rauenkleidern und wären es die gewandteſten
decenteſten Garderobe aus dem Gefühl eines

wird Es
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Außer Bulgarien thut ſich jetzt allem Anſchein nach
eine zweite intereſſante Gegend auf der Balkanhalbinſel auf
Der Polit Korreſp wird aus Skutari vom 1 d gemeldet
der Muteſarrif von Jpek Ali Paſcha aus Guſſinje
abe infolge der montenegriniſchen Rüſtungen den

Montenegrinern den Eintritt in ſeinen Sandſchak und den
Albaneſen jeden Verkehr mit Montenegro unterfagt ſodaß die
Kommunikation zwiſchen Guſſinje Plava und Montenegro
gegenwärtig abgebrochen ſei auch habe ſich Ali Paſcha mit den
albaneſiſchen Bergſtämmen behufs gemeinſamer Abwehr etwaiger
montenegriniſcher Angriffe in Verbindung geſetzt

Die öſterreichiſche Delegation genehmigte am Freitag
einſtimmig und ohne Debatte nach dem kurzen Referate des
Berichterſtatters den von der Regierung verlangten Kredit im
Betrage von 521 Millionen Fl

Die italieniſche Miniſterkriſe hat auch heute ihre
Löſung noch nicht gefunden Aus Rom wird unterm 4 d
telegraphiſch gemeldet Die Jtalie ſagt der König habe die
am 8 Febr gegebene Demiſſion Depretis und ſeiner Kollegen
abgelehnt Dieſe würden ſich daher der Kammer vorſtellen
und alsbald eine Abſtimmung provoziren welche der Majorität
Gelegenheit gebe ihre Stärke zu konſtatiren Geſtern nach
mittag verſammelten ſich die Miniſter bei Depretis um über
ihre gegenüber der Kammer zu heobachtende Haltung zu be
rathen Popolo Romano meldet der König habe geſtern
Depretis von neuem aufgefordert die Bildung eines Kabinets
zu übernehmen Wie es heißt habe Depretis indem er ſeiner
Dankbarkeit für dieſen neuen Beweis des königlichen Ver
trauens Ausdruck gegeben die Annahme des Auftrages von
der vollen und bedingungsloſen Unterſtützung ſeiner politiſchen
Freunde abhängig gemacht

Die römiſche Opinione ſagt bezüglich der Nachrichten
italieniſcher und ausländiſcher Blätter über die Verhand
lungen Italiens mit den Centralmächten es ſei
zweifellos daß die getroffenen Vereinbarungen vor allem die
Erhaltung des Friedens anſtrebten und jeden Gedanken einer
aggreſſiven Politik ausſchlöſſen Die Regierung
werde übrigens nicht verfehlt haben für alle Eventualitäten
Vorſorge zu treffen indem ſie ebenſowohl auf die Jntereſſenwelche ſc an die Löſung Balkanfrage knüpfen könnten

als auch auf diejenigen Rückſicht nehme welche mit ihrer
Stellung am mittelländiſchen Meere zuſammenhingen

Nach in Liſfabon eingegangenen amtlichen Berichten be
ſchränkt ſich die von Mozambique gemeldete Erhebung
der Eingeborenen auf einen räuberiſchen Einfall von
Namarals wie dergleichen nicht ſelten dort vorkommen Die
eingeborenen Truppen haben die Räuber bereits wieder ver
jagt Der General Gouverneur von Mozambique kehrt als
bald mit einem Theile der nach Tungi beordert geweſenen
Truppen nach Mozambique zurück

Nach einem zwiſchen Tonga und den Vereinigten
Staaten abgeſchloſſenen Vertrage wird den Ameri
kanern die Errichtung einer Schiffs ſtation auf der Jnſel Tonga
zugeſtanden Die Souveränetät des Königs wird anerkannt
und ſoll auch weiter aufrecht erhalten werden

Man ſchreibt dem egyptiſchen Blatt Mubaſchir aus
Suakin

Kaufleute die aus Kordofan Chartum und Berber hier an
kommen melden übereinſtimmend daß dem Nachfolger des
Machdi dem Khalifen Abdallah die Zügel der Herrſchaft lang
ſam zu entſchwinden beginnen da er den Emiren und Scheiks

egenüber nicht die Kraft und Energie entfalten könne die dem
Machdi eigen war Dadurch nehme die Anarchie im Sudan
immer mehr überhand Khelif Abdallah hätte ſich ſchon längſt
mit Egypten ausgeſöhnt und ſich dem Khedive unterworfen
wenn er nicht fürchten müßte von ſeinen Emiren und Generalen
vergiftet oder gar in Stücke gehauen zu werden Könnten die
Engländer ſich heute entſchließen einen Feldzug nach demWeiſe daran gedacht werde dem Beſitzſtande awarwamans

er

Sudan zu unternehmen ſo würden ſie auf keinen Widerſtand

war eine harte Strafe die den Herkules für eine That der
Raſerei traf daß er drei Jahre lang der Omphale dienen und

um dieſen peinlichen Eindruck ein wenig zu mildern wählen
wir ausnahmsweiſe die neumodiſche Sprache der Alliteration

bei dem Weibe weibiſch geworden in weichlichen Kleidern
Wolle webte Eher noch läßt man ſich die wehrhafte Königin
mit Löwenhaut und Keule gefallen als den Rieſen mit der
Schürze am Spinnrocken

Und warum wollte denn Schleiermacher der freilich ſeiner
äußeren Erſcheinung nach kein Herkules war ein Weib ſein
Doch wohl um aus eigener Erfahrung den Reichthum und
die Mannichfaltigkeit der Empfindungen kennen zu lernen
die in der Bruſt eines Weibes wohnen Welcher Mann der
das Herz auf dem rechten Flecke hat wandelt nicht mit immer
neuem Erſtaunen und a in den Gärten dieſer mond
beglänzten Zaubernacht eſſen Sinn ſtände nicht nach der
Liebe eines ſchönen und guten Weibes Wer vergäße nicht
von weichen Armen umfangen die Anſtrengungen und Ge
fahren ſeiner Herkulesarbeiten Wer blickte nicht zuweilen
ſtumm und voll Bewunderung in die unergründliche Tiefe des
weiblichen Gemüthes Aber man braucht kein Weib zu ſ
um die Weiber zu verſtehen Auch glaube ich nicht
Schleiermacher deſſen unerfüllbarer Wunſch die denkbar kühnſte
an für die Frauen enthält bei den Frauen ſelbſt mit
einer abgeſchmackten Aeußerung viel Glück haben wird Denn

die Frauen lieben nicht die zaghaften biegſamen nachgiebigenweibiſchen Männer ſondern die ſtarken ſelbſtbewußten hat

kräftigen Vergißt aber einmal einer die Ehre ſeines Ge
ſchlechts und erniedrigt ſich zum ſchmeichleriſchen Sklaven vor
Weiberlaunen ſo erntet er außer dem Spott der Männer
noch die Verachtung der Frauen Denn ein Mann iſt ein
Mann und ein iſt ein Weib
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tage und die politiſche Lage

da die Bepölk dorte egee wnn de ehe an
ſchaft der Eniixe rtum liegenneneaufge 3 nicht r kann difuhr derſelben nach Egypien infolge der Unſicherheit diallen Straßen im e d hege vanz biſt u des Khnzlers Weshalb ſollten Fürſt Bismarck nicht morgen

geneigt ſein das Portefenille des Herrn v Scholz einem andern
i ten es al antragen von dem er das Geſchick erwarten könnte ohne vielgehe kelearadö a wiegen t an e e e e a rn

g Die r iſt ver Miqust ſteht als Scholz s Nachfolger ganz gewißgangene t von einem Sohne entbunden worden Da et iurter Oberbürgermeiſter war Jahre
e i

Verlin 4 März Se Mat der Kaiſer vörte heute demſat
ort of und Hausmarſchalls Grafen Perponchere el der Kaiſer eine Spazierfahrt ebenſo t

auch die Kaiſerin nach dem Der KronprinzThiergarten
den Grafen Hayos den Konſiſtortalrath DHem ae Majors v Rautzau und Frhr vogd e Tann Um

4 Uhr wurde der Staatsſekretär Graf Herbert Bismarck
Kronprinz etwa 1 Stundeempfangen Am Abend verweilte derren an Kronprinzeſſinm Vrerg uſe und beſuchte daxauf mit der Fr

und der
bei den Majeſtäten Auch Prinz Wilhelm

in Shanghaifeingelroffen
O Berlin 4 März Sowohl unter den Abgeordneten

verſchiedener Fraktionen als in amtlichen Kreiſen wird der
Ueberzeugung Ausdruck gegeben daß die Vaerg
Seſſion des Reichstags nur von kürzer Dalter ſein und
trotz der dazwiſcheufallenden Oſterpauſe bereits im Mönat
Mai geſchloſſen werden würde Außer dem Etat welcher
wahrſcheinlich noch im laufenden Monat erledigt werden dürfte
ſind an gehen Vorlagen welche längere Kommiſſions
Arbeiten beanſpruchen nur die beiden Entwürfe über die
Unfallverſicherung der Seeleute und der Erdarbeiter vor
handen Daß die Vorlage über die Unfallverſicherung der
Seeleute zur Erledigung kommt wird allſeitig bezweifelt da
die Anſichten hinſichtlich der einzelnen Beſtimmungen in den
betheiligten Kreiſen zu weit auseinandergehen Dagegen dürfte
der Entwurf über die Unfall Verſicherung der Erdarbeiter
welcher ſich faſt ganz an frühere ähnliche Entwürfe anſchließt
nur wenig Arbeit machen und raſch zur Erledigung gelangen
Von den an eine Kommiſſion zu verweiſenden Geſetzentwürfen
iſt noch das bereits eingegangene Militär ReliktenGeſetz zu
erwähnen Da aber eine Steuervorlage dem Reichs
tage i vor ſeiner Herbſtſeſſion zugehen wird
ſo laſſen ſich alle dieſe Aufgaben innerhalb 2 bis 3 Monaten
ohne Schwierigkeit abwickeln

st Berlin 4 März Die Präſidentenwahl im Reichs
Von den Kartellparteien

haben die Konſer vativen zwei die Nationalliberalen einen
der drei Präſidenten durchgeſetzt Dem Centrum wurde von
den drei rechts ſtehenden Gruppen die Beſetzung der Stelle eines
zweiten Vizepräſidenten angetragen das Centrum hat indeß unter
Hinweis auf den ihm zukommenden erſten Vizepräſidenten jede
Vertretung im Vorſtaude des Reichstages abgelehnt und damit
bleibt es bei dem bereits ſignaliſirten Arrangement die alt und
die freikonſervativen Fraktionen als die maßgebende die national
liberake Fraktion als die ihnen untergeordnete Jnſtanz anzuſehen
Die beiden konſervativen Gruppen haben nicht ungern erkennen
laſſen wollen daß die nationalliberale Partei wenngleich der
Zahl nach ſtärker als jede der konſervativen Parteien weſentlich
durch ihren Einfluß zu ihrer jetzigen Stellung gekommen iſt und
ſie werden zweifellos bemüht bleiben die Nationalliberalen ſich
nicht über den Kopf wachſen zu laſſen Die drei Kartell Gruppen
ſchloſſen nur ein Wahlbündniß nur ein Bündniß für dieſen
einzigen Fall von jetzt ab marſchiren ſie getrennt wenngleich die
vereinigten Konſervativen das Verlangen tragen die Marſchroute
zu beſtimmen Sollten die Nationalliberalen auf den Gedanken
kommen Politik auf eigene Hand zu kreiben ſo ſind ſie die längſte
Zeit die Freunde der Konſervativen geweſen Die National
iiberalen befinden ſich ſomit trotz ihrer anſehnlichen Fraktions
ſtärke in einer üblen Lage Rechts haben ſie mit eiferſüchtigen
Freunden links mit Widerſachern zu kämpfen und zwar wendet
ſich das Centrum bewußt von ihnen ab während die Deutſch
freiſinnigen mißtrauiſch abwarten was die Herren v Bennigſen
und Miquel leiſten werden Gewiß ſind ſie der Zahl nach eine
ganz reſpektable Partei deren Zuſtimmung zu gewinnen die
Reichsregierung durchaus befliſſen bleiben wird allein ſie ver
mögen nichts auf eigene Fauſt zu thun weil ihnen die Bundes
genoſſen fehlen denn ſchlügen ſich ſelbſt die Freikonſervativen auf
ihre Seite ſo hätten ſie doch keine Majorität hinter ſich Die
Dinge ſo betrachtet giebt es kaum etwas Alberneres als den Herren
Bennigſen und Miquél Miniſter Por efenilles anzudichten
Was hierüber ein mittelrheiniſches Blatt bringt entbehrt allen
Grundes und allen Anhalts Wir ſprechen die beiden genannten
nationalliberalen Abgeordneten durchaus von dem Verdacht frei
dergleichen Portefeuille Betrachtungen veranlaßt geſchweige denn
begünſtigt zu haben Wer den Muth hatte mit ſolcherlei Kom
binationen an die Oeffentlichkeit zu treten der würde nur von
Senſations Gelüſten beherrſcht und bedachte in ſeinem ſub
jektiven Haſchen nach Aufſehen erregenden Angaben nicht wie
empfindlich er die beiden angeblichen Miniſter Kandidaten ſchädigen
mußte Jnformationen liegen in der Darſtellung des wiesbadener
Chroniſten ſo wenig daß man ſich füglich wundern darf wie
derlei Flunkereien den Weg in die Oeffentlichkeit finden konnten
Der National Liberalismus iſt ſolange nicht portefeuillefähig als
die Politik des Kanzlers eine ausgeſprochen päpſtliche bleibt
Man überfehe nicht daß in der vorjährigen Seſſion des Reichs
kages die nationalliberale Pattei ünter Führung von Eynern und
Gueiſt die einzige war die ſtreng geſchloſſen die Kopp ſche
Novelle verwarf Sie kann in keinem Falle jetzt plößlich die
neueſte Kirrhennovelle des fuldaer Biſchofs gutheißen die in

Zugeſtändniſſen an den Ultramontanismus das geradezu Aeußerſte
leiſtet Wir ſind nicht in der Stimmung den Nationalliberalen

ynmen zu ſingen denn ſie haben in den letzten Wochen die
che des Liberalismus durch ihr Einvernehmen mit den Konſer

vativen arg geſchädigt aber wir möchten ihnen nicht vorweg zu
trauen in der kirchenpolitiſchen Frage geradezu gewiſſenlos zu
werden Der Reichskanzler kann auch gar nicht das Verlangen
tragen nationalliberale Miniſter in ſeine Nähe zu bringen
lolauge er mit Rom eine ſelbſt konſervativen Politikern unfaßbare
Jntimität unterhält Speziell die Hexren Miguel und Bennigſen
find Anhänger der Schopenhauer ſchen Philoſophie und dieſe
verträgt keine HöflichkeilsKomplimente mit dem hl Vater ge
ſchweige deun eine Hinneigung zu deſſen ausgeſprochen jeſuitifchen
Neigungen Die Konſervatiben würden Ach und Weh ſchreien
wenn dieſe beiden Herren deren Zeit noch lange nicht gekommen
iſt ja die vielleicht überhaupt nicht mehr konnmnt in das
Miniſterium einträten Der Hteichskanzler ſteht ſich mit Hrn

Puttkamer viel zu freundſchaftlich als daß er daran

ſe Sud

inzeſſin Viktoria die muſikaliſche Abendunterhaltung wickelt

Diskontogeſellſchaft und es läuft den ſittlichenn Vradtt den der alt preußiſchen Finanzpolitik zuwider ſich einem

yzuvertrauen dere zu lange in zu enger n Fühlung

am berliner Hoſe über viele Dinge ſehr vornehm
iquél ſcheidet alſo bei allen Zukunſtsberechnüngen aus
der wird wie uns vorkommen will klug ſein wenn er

die Dinge von heute möglichſt nüchtern ins Auge faßt und ſich
micht einbildet der neue Reichstag werde auf den bisherigen
Gang der inneren Politik beſtimmeund h Zunächſt
bleibt abzuwarten wie der Reichstag Feine Geſchäfte ab

und welche Majorität ſich als wirkliche Stütze des
Kanzlers erweiſt Die Sache des Liberalismus hat ſich

Prinz Friedrij deſfe opold von Preußen iſt geſtern abend wie die Dinge zur Zeil liegen auf Nichts Rechnung zu machen

ein 4 März Jn der Unterxichtskomm iſſion des
Abgeordnetenhauſes gelangten geſtern u a Petitionen zur Be
rathung welche die Gleichſtellung der akademiſch gebildeten
Lehrer aller öffentlichen höheren Schulen bezüglich des
Dienſteinkommens und der See nachſuchten Der Referent
Abg Dr Kropatſcheck nahm im Prinzip zu dieſen Petitionen die
ſelbe zuſtimende Stellung ein wie er ſie im vorigen Jahre bei
ſeinem bekannten Antrage vertreten hatte Da die Petitionen
aber hinſichtlich des Gehaltes der Lehrer an Nichtvollanſtalten
weiter gingen als der vorjährige Entwurf des Abgeordneten
haiſes und da die damals aufgetretenen Hinderniſſe als z 3
noch vorhanden anerkannt werden mußten ſo beantragte der
Referent die Petitionen der Staatsregierung als Material für
eine künftige Sein Regelung zu überweiſen Demgegenüber
wies Abg v Schenckendorff auf die langjährige poſilive Stellung
der Unterrichtskommiſſion zu dieſer Angelegenheit hin und ſprach
die Befürchtung aus daß durch Annahme dieſes Antrags der
irrige Glaube bei den Petenten erweckt werden müßte als erkenne
die Unterrichtskommiſſion die Regelung dieſer Frage heute als
weniger richtig an wie früher Jndem er zwar die weiter
gehenden Anſprüche der Petenten auch ſeinerſeits nicht als be
rechtigt anerkennen könne ſchlage er den folgenden Antrag vor

Die Petitionen der Staatsregierung zur Berückſichtigung zu
überweiſen jedoch unter Ablehnung der weitergehenden Wünſche
als ſie in der vorjährigen lex Kropatſcheck ſeitens des Ab
Zenrdngteipaſe zum Ausdruck gekommen ſind Abg Kropatſcheck

emerkte daß er dem Sinne nach der gleichen Anſicht ſei wie der
Antragſteller und daß dieſe im Bericht unzweideutig zum Aus
druck kommen werde Judeß ſehe er in dem Ankrage von
Schenckendorff auch ein formelles Bedenken dahin daß jene Ge
ſetzesvorlage aus der Jnitiative des Hauſes hervorgegangen ſei
und man bei der kühlen Haltüng der Regierung nicht erwarten
könne daß ſie einen ſolchen Geſetzentwurf vorlegen werde Der
Reg Kommiſſar Geh Rath Bohtz ſtellte in Abrede daß die Re
gierung im vorigen Jahre eine kühle Haltung zu dieſer Frage
eingenommen habe Die Mitarbeit der Regierungs Kommiſſare
in der Kommiſſion und die direkte Aeußerung des Miniſters im
Hauſe zeige das gerade Gegentheil Bei der Abſtimmung wurde
der Antrag des Abg Kropatſcheck angenommen Jndeß dürfte
durch den v Schenckendorff ſchen Antrag doch klargeſtellt ſein
daß die Unterrichtskommiſſion bei dieſer Beräthung eine
gegen früher abweichende Stellung zur Sache nicht ein
genommen hat

Die deutſche Thronrede iſt diesmal von der Preſſe

blatt hebt in einer Beſprechung derſelben hervor die erneute
Bekräftigung der deutſchen Friedenspolitik werde ihre be
ruhigende Wirkung nirgends verfehlen

Wie nach der NationalZeitung verlautet ſtehen ein
ander in der kirchenpolitiſchen Kommiſſion des
Herren hauſes die Anſichten derart gegenüber daß mehr
fach Beſchlüſſe mit 10 gegen 10 Stimmen gefaßt die betr
Anträge alſo durch Stimmengleichheit abgelehnt wurden
Letzteres ſoll auch das Schickſal mehrerer auf Erweiterung
der Vorlage gerichteten Auträge des Biſchofs Dr Kopp ge
weſen ſein Und die N A meldet Die Anträge
des Biſchofs Dr Kopp fanden aus der Kommiſſion heraus
ebenſo auch ſeitens der Vertreter der Stagts
regierung Widerſpruch

Für die nationalliberale Partei ſind bei den letzten
Wahlen 1,658,158 Stimmen abgegeben worden Die
Stimmenzahl iſt die größte die irgendeine Partei auf ſich ver
einigt ſie übertrifft ſogar die des Centrums um 31,000 Die
nationalliberale Partei hat bei den erſten Wahlen von 1884
997,033 bei den erſten Wahlen von 1881 642,718 Stimmen
gezählt alſo ſeit ſechs Jahren um mehr als 1 Million
Stimmen gewonnen Zu bedenken bleibt dabei aber daß bei
den letzten Wahlen das Kartell in Kraft geſtanden Nehmen
wir beiſpielsweiſe an in Halle wäre Herr Taeglichsbeck gewählt
worden wer hätte denn da ſagen können wie viel national
liberale und wie viel konſervative Stiunen für ihn abgegeben
worden wären Die deutſch freiſinnige Partei zählte
1887 549,304 1884 997,004 1881 1,061,988 Stimmen
An ſozialiſtiſchen Stimmen ſind nach offiziöſer Be
rechnung im erſten Wahlgange 774,128 gezählt Dies ergiebt

ein Plus der ſozialiſtiſchen Stimnien gegen die Wahlen von
1884 um 224 138 oder ein Wachsthum der ſozialiſtiſchen
Stimmen um 42 Proz Die ſozialiſtiſchen Stimmen ſind bei
den len ſeit 1871 wie folgt gewachſen 1871 101,927
1874 351,670 1877 493,447 1878 nach den Attentaten
437,158 1881 311,961 1884 549,990 1887 774,128
Nicht im Verhältniß zur Zahl der ſozialiſtiſchen Stimmen iſt
die Zahl der ſozialiſtiſchen t tn ewachſen
betrug 1871 1 1874 9 1877 12 1878 9 1881 12
1884 25 Aus den letzten Wahlen werden vorausſichtlich nur
14 ſozialiſtiſche Abgeordnete als Sieger hervorgehen

Von den beiden diesjährigen großen Frühjahrs
paraden findet diejenige über die Garniſonen Berlin Spandau
und Lichterfelde am 26 Mai auf dem Tempelhofer Felde bei
Berlin diejenige über die in Potsdam garniſonirenden Truppen
am 27 Mai im dortigen Luſtgarten ſtatt Für die Beſichtigung
der GardeInfanterieRegimenter iſt die Zeit vom 3 bis 25 Mai
feſtaeſetzt während die Garde Kavallerie in den Tagen vom 8
bis 17 Juni zur Vorſtellung gelangen wird

Jn Freyburg u Sachſen hat ſich am 3 d ein national
liberaler Verein konſtituirt Zahlreiche Beitrittserklärungen auch
aus der Umgegend ſind erfolgt Jn Köthen iſt ein Verein

der Börſe und deren Jobbereioeſtand r Man denkt eben

des Auslandes wenig begchtet worden Das wiener Fremden W

Dieſelbe g

jsmaxrck wieder Ein Telegramm der Köln Ztg aus London meldet ausBanareege de chiung ges Quelle daß die jratzdetiche Regiedung mit der
New ibles Company einen Vertrag anf Lieferung evoneiver S zuſäat Zaß He rr v Puttkamer von ſtreng 16,00 entnerm Schießbanmwolle abgeſchloſſen hat evyſeratſven Anſichten ſich leiten läßt und daß er zu jeder De üſſen wahrhaftig die Wenn in die Luſt

rfe PMabreeel den uthhat iſt ganz nach dem Geſchmack her g müſſen haftig ie ganze n
Der Berliner Architekten verein war ſeitens des Herrn

r enten um eine gutachtliche Aeußerung in der age

eiſterpri e er 1869 erhobene
Klagen über hervörgetretene Mi tände namentlich ber die
Konkurrenz nicht geprüfter Baugewerbettetbender als nicht un

red ſferre
währende hBaugewerbe auch thatſächlich nur von
geüht würden Dahingegen ſei um do Gu zu gewinnen daß ein den erhöhten Anforderungen der

it durch tüchtige Ausbildung entſprechender Meiſterſtand
erhalter bleibe Aufrechterhältungfakultaätiver fu
behörde labzulegender Meiſterprüfungen zu empfehlen
und dahin zu wirken daß bei Ausführung öffentlicher Bauten

eprüften Meiſtern aus

die Einführung

Stuttgart 4 März Wie der Staatsanzeiger für
re meldet t eiſilhelm zunt Geburtsfeſte des Kaiſers nach Berlin

begeben

Dresden 4 März

Elſterwerda a aPöſen 4 März Der Hauſptagitator und Reichstags
kandidat der hieſigen Sozialiſten Buchbinder Janiszewskiwurde in Dresden verhaftet und mit zwei berliner Sozialiſten
ins hieſige Gerichtsgefäng niß abgeliefert Gegenwärtig ſind
vierzehn Sozialiſten hier inhaftirt Die Hausſuchungen
dauern fort

Stichwahl Ergebniſſe
Verlin 5 März Telegr Von den Stichwahlen ſind

55 bekannt davon 7 Konſervative 4 Reichspartei 13
Nationalliberale 6 Centrum 17 Freiſinnige 5 Sozia
liſten 2 Welfen

Merſeburg Querfurt Nenbart Reichsp und Panſe
die Entſcheidung hatdfr erhielten ein jeder 12,047 Stimmen

alſo durch das Loos zu erfolgen 2
Neuhaldensleben Parehy nl gewählt
Kronach v Gagern Centr gewählt
Varel Rickert dfr gewählt
Pinneberg Peters nl gewählt
ThornKukm Dommes Sarnau ul gewählt
Norderdithmarſchen Thompſon nl gewählt
Detmold v Lengerke ul gewählt
Marienberder Stuhm Oberbürgermeiſter Müller Reichs

partei gewählt
Gotha Henneberg nul mit einer Mehrheit von elwas

über 1000 Stimmen gegen Bock ſoz gewählt
Fanprs Siemens dfr mit einer Mehrheit von 50 Stimmen

gewählt

Halle den 5 März
Meteorologiſche Station

Mat o u ab Mat 7 men
Barometer Millimeter 762,9 760,9Thermometer Celſius 6,0 4,1Rel 80 90Winde NW 1Thaupuukt n d K H 2,5

Wetterber der Seeſwvarte bei Hamburg u der Sternwarke bei Pola
4 März 8 U morgens Geringe Veräunderungen Die Wetterlage im ganzen

Beobachtungsgebiek namentlich aber in Mittelenropa hatte ſich nicht erheblich
geändert Vereinzelt wurden leichte Regenfälle gemeldet Jn Britannien war
Ausheiterung mit Abtiinlung eingetreten Haparanda 742 2 Südweſt ſtark
woltig Moskan 751 8 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 773 3 Weſt ſchwach
Nebel Wien 771 6 Nordweſt mäßig bedeckt Nizza 769 8 ſtill heiter
Paris 774 1 Nord leicht Nebel 3 März 7 U früh Pola 769 46 Nord
weſt ſtill halb bedeckt Rom 770 4 ſtill bewölkt Malta 767 12 Nordweſt
ſtill hedeckt Konſtant 764 4 ſtill Nebel

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſch
n Hanhburg 5 März Nur im nordöſtlichen Europa ſteht

der Luftdruck unter der Normalen ſonſt überall über derſelben
über Holland und Süddeutſchland auf 775 mm Jm allgemeinen
aber iſt dieſe Vertheilung ſchon eine mehrtägige ſodaß auch für
die Witterung weſcntliche Aenderungen zunächſt noch nicht zu
erwarten ſtehen trocknes ruhiges jedoch tags etwas wärmeres
Wetter wird vorherrſchend bleiben

fanden während der beiden letzten Tage im Peloponnes wieder
holt Erderſchütterungen ſtatt

Univerſität s Nachrichten
p Göttingen 4 März Geſtern fand zur Vorfeier des 90

Geburtstages unſeres Kaiſers der von dem hieſigen Verein
deutſcher Studenten veranſtaltete Feſtkommers unter lebhafter
Betheiligung der Studentenſchaft ſtatt

theil an der Feier Geſtern hat ſich hier De Kern Privat
ſtativn entlenbt indem er ſich den Hals abſchnitt Die Beweg
gründe zu der That ſind bis jetzt nicht bekannt r

Albert Hüber iſt zum außerordeutlichen Profeſſor m derniediziniſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

h öäö f4 2 4 LWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am Sonnabend fand in Paris unter Leitung des Bhyſters

aunbert im Saint Jaques Thurm ein ſehr iuntereſſantes

Verſuch behufs Beſtimmung der Rotationsbewegung
der Erde zu erneuern An der Spitze des Thurmes war ein
Pendel befeſtigt welches aus einer Schnur von 39 m 35 cm Länge
und einer 28 kg ſchweren Metallkugel beſtand Vor Beginn des
Experiments wurde die Kugel durch einen Platinfaden feſtgehalten
durch die Wirkung eines elektriſchen Stromes gerieth der Draht
ins Glühen und die Kugel führte ſodann eine Anzahl von
Schwingungen aus die auf einer in geeigneter Weiſe empfindlich
gemachten Platte verzeichnet wurden an der unteren Seite der
Kugel war nämlich eine goldene Nadel angebracht mittels welcher
die elektriſche Verbindung ageſtent wurde Man erhielt ſo eine
inſtruktive graphiſche Darſtellung der Erdbewegung Der ſinn
reiche Apparat rührt von dem Sekretär des phyſikaliſchen Laborg
toriums Hrn Carré her

Jn Bayreuth ſind für Liſzt s Denkmal 52 Entwürſe
aus ſam Europa eingelaufen Die Modelle werden öffentlich

denken könnte ſich mit ihm wegen des hannvbver ſchen

e e e

der deutſchfreiſinnigen Partei begrlüindet worden dem ſich ſofort36 Mitglieder Anſchioſſen
ſelben am 10 d zuſamnten

der Wiedereinführung obligatoriſcher Meiſter
prüfungen für die Baugewerbe erſucht worden Derzu dieſem wette e eſetzte Ausſchuß hat die ſeit e

er vbligakoriſchen benen
berechti erkannt aber ſich trotzdem dahin ausgeſprochen daße obligatoriſcher ler fung

hin abzuſehen fei da deren and eine fort
ntrole darüber erfordern würde daß die

eine getpiſſe Gewähr

vor ſtagtlich organiſirten Prüfungs

vorzugsweiſe geprüfte Baugelverksineiſter herangezögen würden

werden ſich Prinz und Prinzeſſin

Die zweite Kammer genehmigte
heute einſtimmig den Ankauf der Bahnſtrecke Dresden

Telegraphiſcher Nachricht aus Athen 4 März zufolge

Auch viele Profeſſoren
das Offiziercorps und eine Anzahl Bürger der Stadt nahmen

dozent und Aſiſtent an unſerer landwirthſchaftlichen Verſiuchs

Leipzig Der Privatdozent Di med Karl Johann

Experiment ſtatt Es handelt ſich darum den Founegult ſchen

ausgeſtellt werden Das Proeisgericht tritt zur Beurtheilung der

freche
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tttuor geladen301 uodn n 7GerichtsverhandlungenDeſſau 3 März Unter der Anklage der vorſätzlie
Bhnbſttrag ſtand heute der Handatbeiter ar God ges
Kochſtedt bei Egeln vor dem Schwurgerichti Der aus der
Haft vorgeführte Angeklagte iſt am 19 Jan 1854 in Ko t
baren eng be ledig und bereits we enen a rgeeeeeletzt mit 4 Jahren aus beDez v J einen dem Anleran i

Großalslebener Feldflür ſtehenden Strohdiemen vor
r

en wohlthuen

u anf

ſtiſtung zu

e e

90 iſt es doch ein ſich Vo 2n gus mar rm rn orze des nahen

Aus Wörlitz berichtet das Aſchersl Tgbl über die bekannte
Sag hre gelegen eit Jetzt hat ſich der Schreiber der

riefe in der Perſon des Stadtverordneten M daſelbſt entpuppt
der gegen den Bürgermeiſter Heine deshalb einen Groll heate

t ihm d n e W auKandidat aufgetreten vorgezogen wurde Dieſer liebenswürdige Kuthtent e will aber ahnt eigenen e
nur als Kopiſt füngirt haben der Wortlaut der Briefe ſei ihm

S

an derW u hen àt

an half in Haus in Wien
chäo

an m argdige umsſch ungeheure Werth er beſaß allein 17,000
u n Paris jſt einer der fruchtbarſten dramgtiſchenchrifſſteller Eu ne Grangé mit ſeinem wahren NamenPierre Eigene wel im Alter von 77 Jahren geſtorben 5

an fünfzig Jahre hat er faſt alle pariſer Theater mit einer Un
jaſſe von Stücken aller Art verſorgt die er zumeiſtit chelte d ſsttbelteiegte 4 8 iſt in Hengn

Todesfälle
örigen in Flich in Brand aeſeht zu haben Augellagter giebt qu er habe von dem Stat nd dem Stadtverordneten C uan fraäglichen Tage an dem Strohdiemen ein Meter wordeh Leere kteder veerck haben en vie Se en Du Hamburg iſt in der Freitägnacht D Guſtav Helnrich
reitet und zu dieſem Zwecke etwas Stroh a ſelben heraus den te utzi des Gerichtsſan gerufen et n Kirchenpauer erſter ehe b nach kurzem

gen das er ausgebreitet habe ſie ſich dann darauf ges Stahmeln bei Leipzig iſt am Abend des d ein Lrantſein verſtorben P Kit aiter war am 2 Febr 1808 inegt und ſich ſodann eine Eigarre mittels eines Streichzündhohze Strohdiemen abgebrannt Wwobel nuch ein Mienſchenleben ver Haburg geboren wurde in Petersburg London und Dorpat

S e e d ne ren lren gegangen t Vor dem Vrande ſoll in der Rahe des e heeeeeeee deeeerece
i 9 ich zu da Quen ver u Srand Dem et n die ver 4dvotat in Hamburg un Mitglied des Senatsraten könne et x betrunken ge heem ſein e Dann achten ergrr en ver tie 1857 war er bamburgiſcher Geſandter beim Bundestage in
urch zw Perſonen wird feſtgeſtellt daß er zur fraglichen Zeit nachbarten Mhaern adonrenden benden ein ann Frankfurt af M von 1867 1880 Mitglied des deutſchen Bundes

als der Dienen bereits bramnte, etwa 20 Schritt en veritt wird h 29omrenden nnentpente n raths Seit 1868 wurde er Wmel zum Bürgermeiſter indDiemen entfernt an einer Wächterbude ſich aufgehal id daß Prſidenten des Senats gewählt K war Auch als Schriſt
er nur etwas angetrunken geweſen Die ren ber e ſſteller auf handelspolitiſchem Gebiete thätig Außerdem hatdas Schüldig wegen vorſählicher Vermiſchtes eringes Anben nach verhandelter Sarandſtiftü e
und zum Wauſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die gleiche
Dauer verurtheilt guch wurde die Saiſgtg von Winter h
ausgeſprochen Hlerauf wurde bei verſchloſſenen Thüren gegen
den am 24 Jan 1840 zu Oranienbaum geborenen wegt iel
fach vorbeſträften Arbeiter Friedrich Goß mann aus Köswig
wegen Verbrechens Von die Sittlichkeit 8 176 Zahl 2 des Str

verhandelt
Freiſprechung

i

h

ß Provinzial Nachrichten
Der Nachdruc unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz ree iſt nur nuter Angabe der Quelle geſtattet 434

R Erfurt 4 März Die hieſ evangeliſch lutheriſche
Gemeinde hat dem Wunſche der Dunige Regierung entſprechend
beſchloſſen ihre einklaſſige Schule welche von 60 Kindern beſucht
wird zu Oſtern d J aufzulöſen In heutiger Sadtverordueten
ſitzung erklärte ſich die Verſammlung mit dem Magiſtratsantrage
ſtädtiſcherſeits den Lehrer der betr Schule unter Anrechnung
der vollen Dienſtzeit zu übernehmen ihm ein Gehalt von 1800 M
zu gewähren ünd zu geſtatten daß er ſein Kirchenamt weiter ver
walte einverſtanden Der hieſ Zweigverein des Deutſchen
Privat Beamten Vereins nahm in ſeiner geſtrigen Verſamm
lung u a Stellung zu den Anträgen die von verſchiedenen Zweig
vereinen zu der am 24 April in Magdeburg ſtattfindenden
Generolberſammlung geſtellt werden Man einte ſich dahin den
Antrag des Zweigvereins Frankſurt a den Kaſſenſtatuten
folgenden Nachſatz hinzuzufügen Ein Austrikt aus dem Verein
hat auch den Austritt aus der Wittwen z Waiſen und Penſions
kaſſe zur Folge unterſtützen zu wollen Auch einem Antrag des
Zweigvereins Beuthen Behufs Gewährung einer Theilpenſion
der Wittwe deren Gatte unverſchuldet außerſkande war Beiträge
zur Kaſſe weiterzuzahlen ſofern derſelbe mindeſtens 5 Jahre lang

ganm

zur Kaſſe beiſteuerte ſtimmte man zu Heute früh fand man
im Abort des Bahnhofs Dietendorf einen unbekannten anſtändig
gekleideten Mann erhängt vor Von einer vom Bahnhofe
abfahrenden Gaſthofkutſche wurde geſtern nachmittag ein 3 jähriges
Mädchen überfahren und ſchwer an den Beinen verletzt Die
ſich anſammelnde Menge ſchien nicht übel Luſt zu verſpüren an
dem Kutſcher Lynchjuſtiz zu üben Jener Gauner Hepler der
in nicht weniger als 10 hieſ Gaſtwirthſchaften die zu wohlthätigen
Zwecken aufgeſtellten Sammelbüchſen plünderte gaſtirte vor
geſtern in gleicher Weiſe in Arnſtadt und iſt geſtern auch in Gotha
gefehen worden Es erſcheint danach um ſo auffälliger daß der
ſreche Dieb noch nicht aufgegriffen iſt

M Naumburg 3 März Der hieſige Vorſchuß Verein
eingetr Gen wird für das Geſchäſtsjahr 1886 an ſeine Mit
gude deren er jetzt 921 zählt 10 Proz Zinſen vertheilen Nach

em Geſchäftsberichte betragen die Einnahmen wie die Ausgaben
je faſt 18 Mill darunter im Effektenkonto 3 Mill im
Kontokurrentkonto 8 Mill im Wechſelkonto 5 Mill Der Ge
winnſaldo beläuft ſich auf 96,977 die Reſerve auf 260,618
Mark das eigene Vermögen des Vereins beträgt 799,920
das fremde am Geſchäft betheiligte Kapital 2,887,407 M haupt
ſächlich dargeſtellt dürch den Betrag der Sparkaſſeneinlagen
2,486,803 M

n Schleuſingen 4 März Dieſer Tage hielt der hieſige
Vorſchußverein im Saale des Rathhaufes ſeine General
verſammlung Nach dem Geſchäftsbericht laufen Einnahmen und
Anusgaben mit 139,205 65 M aus Der Verwaltung wurde unter
Anerkennung der Geſchäftsführung Entlaſtung ertheilt und hier
nach Hr Buchhalter Grothe hier als Kaſſirer gewählt Der
Verein zählt gegenwärtig 1064 Mitglieder das Vereinsvermögen
beträgt 77,231 M Die Dividende auf die Geſchäfts Antheile ſtellt
ſich auf 42 Proz

v Freyburg 4 März Auf dem heute hier abgehaltenen
Roß und Viehmarkt herrſchte nicht der lebhafte Handels
verkehr wie in den früheren Jahren was auf den erſt ein

eſchobenen buttſtädter Markt vom 1 März zurückzuführen ſein
ürſte Aufgezogen waren ca 500 Pferde Luxuspferde waren

nicht am Platze 300 Stück Saugſchweine die pro Paar mit
21 30 M bezahlt wurden 180 Stück Läuferſchweine 22 Stück
Rindvieh Der Handel in Pferden war flau tn

Nordhauſen 3 März Von grauſamer Behandlung
einer Schwäachſinnigen bexichtet das Worbiſer Kreisblatt
Seitens der Ortsarmenkommiſſivn zu Breitenworbis war ein
ſchwachſiüniges elternloſes Mädchen im Alter von 18 bis
20 Jahren dem Ackermann Pf in Breitenworbis gegen Ent
ſchädigung in Pflege s worden Seit einiger Zeit fiel es
auf daß niemand des Mädchens anſichtig wurde Wie ſich jetzt
herausſtellt hat der Pfleger das Mädchen ſeit nahezu 8 Wochen
in einen Stall geſperrt angeblich weil es ſich oft verunreinigt
abe Hier wurde das Mädchen auf Lumpen und Stroh gebettet
n einem erbarmingswürdigen Zuſtande von Unrgth ſtrotzend

und Füße erfroren dem Tode nahe aufgefunden
inen Fußzfand man abgefault und in einer Rückenwunde

Würmer in großer Zahl Der Pfleger iſt ſofort verhaftet
worden Das Mädchen ſt
Obduktion der Leiche ſoll
gegen Pf ergeben haben 4

Jns Halbeyſtadt iſt die Anlage einer StadteFernrechnen geſichert da ſo viele Anmeldun n zur
re ſind als von der Ober Poſtdi

Pragdebirn als Mindeſtzahl für erforderlich erklärt worden

Die Mitglieder des nordhänſer Radfahrer Vereins
haben ſich um das ſchnelle Bekanntwerden der Leere bniſſe
verdient gemacht indem ſie von den entlegenen La
ihren flinken Fahrzeugen die Stimmzahlen ein holten

S Saalfeld 4 März Erfreulicherweiſe haben ſich die Be
fürchtungen welche man diesmal von der Eisfahrt der Saale
hegte nicht verwirklicht Stückweiſe hat ſich das Eis losgelöſt
und iſt unbemerkt fortgegaugen Der Fluß iſt frei und ſo konnte

eute bereits das erſte Floß ſeine Reiſe antreten Nach altem
rauch iſt dies Ereigniß für die ganze Flößermatnſchaft am

Saalefluß ein großes Feſt Bei jedem Floßherrn bei jedem in
tereſſirten Mühlenbeſißer hält das erſte Floß gewiſſenhaft an

er auf demſelben befindliche mit Tüchern geſchmückte Tannen
ginn wird präfentirt und der übliche Tribut entgegengenommen
uch auf den Nichiſſößer übt der Anblick des erſten Fioßes ſiets

ſehr gravirende Bela ente

te wurde n e

as öffentlich verkündete Urtheil lautete auf

der Königin Luiſe geworden

geräthen mangelte nahm F

kaiferl Kabinet welchem ein Gnadengeſchenk von 100 M bei

inzwiſchen ſeinen Leiden erlegen die
ſtungsmom

irektion d 9

andorten mit

Aus trüber Zeit Herr ChiE Kilhn ehemaliger Beet des Gaſthanſes Zum e Schwan in Meinel hatte dem

Kaiſer
und eine alte verbogene recht unanſehnliche
geſandt an welche

t eie königl Familie im Exil leben mußte zur Führung der königl
Küche beſtellt worden und dadurch gewiſſermaßen die Vertraute

nigi g welche gar manchmal mit Thränen
der Fran ihr Unglück klagte beſonders wenn immer wieder neue

unglückliche Kriegsnachrichten einliefen Da es un an Küchen
e x Frau Kuhr aus ihrer eigenen Küche die
zinmnerne Schüſſel um dieſelbe für die königl Tafel zu bentttzen
Beſonders war ſie hierzu durch einen Ausſprüch der Königin be
wogen worden All unſer Silbergeſchirr iſt verloren Dieſe
Worte fanden auch auf der Schüſſel eingeritzt Dieſe Schüſſel
würde in der Familie als eine heilige Reliquie betrachtet und
ging zuletzt in den Beſitz des Hr Kühn über Jn welchem An
ſehen Frau Kuhr in der königl Familie geſtanden wird dadurch
bewieſen daß dieſelbe die Königin bei ihrer Abreiſe von Meine
bis Berlin begleiten müßte und daß ſpäter keiner der königl
Prinzen nach Memel kam ohne daß Frau Kuhr zur Audienz be
fohlen wurde Auch hat dieſe Frau bis an ihr Lebensende eine

enſion aus der königl Schatulle empfangen Die bezeichnete
chüſſel war es welche Hr Kühn dem Kaiſer zugeſchickt hatte

Kurz darauf erhielt er ein ſehr huldvolles Schreiben aus dem

ianſ e zinnerne Schüſſel
ſich gar merkwürdige Erinnerungen knüpftein

gefügt war Das Schreiben enthielt den Vermerk daß Se Maj
e angenommen ünd dem Hohenzollern Muſeum über

wieſen habe
Als Kronprinz Rudolf von Oeſterreich ſo erzählt

das B zum letztenmal beim Kaiſer Wilhelm im Jagdſchloß
Letzlingen weilte ſpielten dieſelben mit vier anderen der fürſt
lichen Jäger eine Partie Billard üm den Einſatz von je 50 Pf
Der Kaiſer gewann und ſuchte bald darauf ſein Schlafgemach
auf aus dem er jedoch noch einmal zurückkehrte um ſeine ver
geſſene Schußliſte z holen und dem Oberjägermeiſter v Meyerinck
dabei ein Wort über die Jagd zu ſagen Dieſer ſtand am Billard
und drehte die Karten um was einige Herren veranlaßt hatte
zu pointiren Was ſpielt Jhr da fragte der Kaiſer O ein
Kinderſpiel Majeſtät Meine Tante Deine Tante Va kann
ich ja mithalten, erwiderte der Kaiſer ſetzte den vorher gewonnenen
Thaler und gewann einen zweiten Lächelnd ſchob der Kaiſer das
gewonnene Geld in die Weſtentaſche und als Herr v Meyerinck
bemerkte Majeſtät können ja noch einmal ſetzen, entgegnete er

Jch danke die heutigen Unkoſten habe ich gedeckt und zog ſich
darauf wieder zurück

Die wiener Geſellſchaft ſcheint der pariſer an Ver
ſchrobenheiten nicht nachſtehen zu wollen Jn einer dortigen der
Plutokratie angehörigen Familie welche ſehr häufig größere
Soireen veranſtaltet verfiel man vor kurzem auf eine abſonderliche
Jdee um dem durch künſtleriſche Produktionen bereits über
ſättigten Unterhaltungsbedürfniß der Gäſte neue Anregung zu
geben Der Hausherr lud nämlich die z Z in Wien weilende
auſtraliſche Menſchenfreſſertruppe zu einem kurzen Gaſtſpiel in
ſeinen Salon ein und die Kannibalen leiſteten auch nachdem die
Honorarfrage erledigt worden dieſem ſchmeichelhaften Rufe ins
Ringſtraßenpalais Folge Die Fremdlinge welche nach den Ver
ſicherungen ihres Jmpreſario auf einer den minder intelligenten
Thieren ſich nähernden geiſtigen Stufe ſtehen wurden den Gäſten
des Hauſes vorgeſtellt und vollführten ſodann ihre Tänze und
kriegeriſchen Spiele Doch da dieſe Harmloſigkeiten nicht ganz
den Erwartungen entſprachen welche die Gäſte des Millionärs
auf den Kannibalismus der Künſtler geſetzt hatten ſo ließ der
Hausherr ſchließlich den Menſchenfreſſern ein vorher in einer
Konditorei beſtelltes Kind aus Marzipan ſerviren welches die
Herrſchaften denn auch gierig zerſtückelten und verſchlangen Das
anmuthige Spiel der anſtraliſchen Kannibalen mit der in Lebens
größe geformten Kindesgeſtalt rief den lebhaften Beifall der
europäiſchen hervor Angeſichts derartiger Vorkommniſſe die ein
ſeltſames Licht auf die Bildungszuſtände der eleganten wiener
inenstreh werfen haben wir keinen Grund mehr die Thor
eiten und Ausſchreitungen der parifer Lebewelt zu belächeln

Die vorſtehend erzählte Thatſache iſt eine Roheit die nicht ſcharf
genug verurtheilt werden kann

Zum Käathölizismus übergetreten iſt in Poſen der
s Stadtrath L v Chlebowski einer der wenigen pol

niſchen Reformirten der Stadt welcher Mitglied des Kirchen
vorſtandes der evangeliſchen St Petrigemeinde war Derſelbe
hat nachdem er vor längerer Zeit erkrankt war in der Nacht vom

L zum 2 d aus eigenem Antriebe die Tröſtungen eines katho
liſchen e und iſt dann am 2
r udzinski an der St re in den Schöoß derrömiſch katholiſchen Kirche aufgenommen worden Die Poſ Z
bemerkt hierzu Wer die Ueberzeugungstreue mit der Stadtrath
v Ehlebowski an dem reformirten Glauben hing kennt wird dieNachricht von dieſem Uebertritt kaum dauhlich ſt

äuſer wagen ſie ſich begreiflicherweiſe nicht hinein und die
Eiſenbahnwagen ſind ſämmtlich Lazarethe geworden

Brand einer Zückerfabrik Einem Telegramm ans
Kiew zufolge iſt die Zuckerfabrik Gniewan am 2 d vollſtändig
niedergebrannt Dieſelbe war mit 1 Million Rübel verſichert

Brand eines Dampfers Aus Newyork 2 März
meldet man Der Dampfer W H Garoner wurde auf dem
Fluſſe Tombigbee vollſtändig durch Feuer zerſtört wobei 20 Per
ſonen ihr Leben verloren

Perſonalnachrichten Anton Widter den man in
Wien als den öſterreichiſchen Schliemann zu bezeichnen pflegte

zum 80jährigen Dienſtjubiläum ein Glückwunſchſchreiben

des Genatnten Wittwe Kuhr war zur Zeit als v

jahre von 58,390 04 M ſtellt ſich na

am 2 d früh durch den

nden doch wird

ſich mit matur wiſſenſchaftlichen Arbeiten ein nicht g

24 4 2 2
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 4 März Da nach dem Ankauf des Berlin

Dresdener Eiſenbahn Unternehmens durch die Stäaten
reußen und Sachſen vöm I April 1886 ab die preuß Staats

eiſenbahn Verwaltung den Betrieb dieſer Eiſenbahn nur bis zur
Grenzſtation Elſterwerda behält während die Strecke Elſterwerda
Dresden von der kgl ſächſ ren betrieben werden
ſoll ſo wird das für die BerlmDresdener Eiſenbahn beſtehende
ünd der kgl Eiſenbahndirektion Berlin unkerſtellte Betriebs
Amt daſelbſt aufgehöben werden Die preußiſche Strecke Berlin
ZoſſenElſterwerda ſoll alsdann an das kgl Eiſenbahn Betriebs
Amt Berlin Direktionsbezirk Erfurt übergehen

a Berlin 4 März Heute fand die Sitzung des Aufſichtsraths der
Diskontos Geſellſchaft ſtatt in welcher über den Abſchlitß des abgelaufenen
Geſchäftsjahres berichtet wurde Eiuſchließlich des Uebertrages aus dem Vor

Abzug der Verwaltungskoſten Steuern c
der Gewinn auf 9,194 153 37 M gegen 8,538577 53 M im Votjahre
Nach Rüchkſtellung von 1,500,000 M zux Effekten KirsReſerve verbleiben zur
Vertheilung 7,694,153 37 M Hiervon gehen ab 382,788 17 M als Rücklage in
den neuen handelsgeſetzlichen Reſervefönds welcher hierdurch auf 809,717 05 M
ſteigt und neben welchem die beſondere Reſerve von 12,530,890 54 M ihrer
ſang er Beſtimmung in gleicher Höhe erhalten bleibt Durch obige Rück
telling erreicht die Kursreſerve für Effekten die Höhe von 2,361,584 30 M
Nach Anhörung des Prüfungs Aiisſchitſſes und vorbehaltlich der beſonderen
Prüfung erklärte ſich der Aufſichtsrath mit dem Antrage der GeſchäftsJnhaber
einperſtanden für das Jahr 1886 eine Dividende von 10 Proz in Vorſchlag zu bringen Die Bilanzvorlage des abgelaufenen Jahres ergiebt alsVenſchertrag der Platz und anderen Pari Wechſel 1,080,418 07 M gegen

1,464,606 11 M in 1885 als Ertrag aus dem Kinrswechfel Verkehr nach Ab
z der Zinſen 125,394 09 M gegen 286,526 76 in 1885 als Netto Ertrag aus
en eigenen Werthpapieren und dem Reportgeſchäft nach Abzug der Zinfen

5,017,623 45 M oder nach der Rückſtellung zur Kursreſerve 3,517,628 45 M
gegen 3,910,130 32 M in 1885 als Proviſion aus den laufenden Rechnungen
2,013,295 60 M gegen 1,874,552 87 M in 1885 als Ertrag aus dem Zinſen
konto 2,288,371551 M gegen 1,899,705 20 M in 1885 Es betragen die Kaſſen
und Wechſelbeſtände 88,218,507 07 M gegen 104307,326 68 M in 1885 die
Reports 31,318,035 85 M gegen 26,788,036 15 M in 1885 der Geſammt
beſtand der eigenen Werthpapiere einſchließlich der Konſortial Engagements und
nach Abzug der KursReſerve 60,508,901 95 M gegen 43,179,393 10 M in 1885die Accepte ſtellen ſich an 21130,492 21 M gegen 20449,965 42 M in 1885

Nach Abzug des Eingangs aus früher abgeſchriebenen Forderungen belaufen ſich
die Verluſte aus dem KontoKorrent Verkehr auf 3,307 57 M Auf neue Rech
nung übertragen 49,982 M

Magdeburger Feuerverſicherungs Geſellſchaft Die General
verſamrilung vom 3 d hat die Dividende für 1886 auf 180 M für jede Aktie
feſtgeſetzt Die Auszahlung erfolgt ſofort

Das Schlußergebniß der Liquidation der berliner Getreidemaklerbank
geſtattet die Zahlung von 5 M auf die Aktie nachdem 200 M bereits aus
beſchüttet ſind

Dresden 4 März Die zweite Kammer genehmigte einſtimmig den
Ankauf der Strecke Dresden Elſterwerda der Berlin
Dresdener Eiſenbahun

S ren en e gen Braunkohlen Bergwerk Karoline bei
Offleben 4 Proz 1885 5 Proz Preuß National Verſicherungs
geſellſchaft 24 Proz 1885 26 Proz Hamburg Amerika niſchePacketfahrt Aktiengeſellſchaft 4 Proz 1885 Bunk für Süd
deutſchlaänd 35 Proz Bergwerks geſellſchaft Berzelins 6 Proz

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 5 März Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr pro

1000 netto Weizen beſſer geſtimmt 149 159 Landweizen
bis 163 Roggen flau 125 130 M Gerſte flau Land u Futter
gerſte 1000 Ko Futtergerſte 120 135 Landgerſte 140 152
Chevaliergerſte 156 170 M Hafer ſtarkes Angebot 118 122 M
Mais M Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen
150 170 Mark f Sorten über Notiz Kümmel excl
Sack per 100 Hilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 33,50 34,50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen 22732 Bohnen 14 15 M Kleeſgaten
roth 80 90 M weiß 60 110 M Schwediſch 60 bis
100 M Esparſette 24 26 M Mohnſamen vhne
Angebot Futterartikel Futtermehl 13 14 Roggen
kleie 9,75 M Wenzenſchalen 8,25 8,50 Weizengries
kleiens,50 M Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle
8,50 004M Oelkuchen 11,75 12,25 Malz 27,00 bis
28,00 Rüböl 44 50 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 38,25
RübenHalle 5 März Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges
I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges nach Qualität 50
bis 3,50 M Kleebeu 3,50 bis 4 M Lang Roggenuſtroh
24,00 bis 26,00 p Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
21 00 M Weizenſtroh 15,00 M Futterſtroh 15,00 M

Am 3 d iſt auf der Elbe der Schiffahrtsverkehrwieder eröffnet worden und bei auhaltender gelinder Witterung
dürfte der Verkehr bald in vollem Umfange wieder aufgenommen
werden ſchon jetzt iſt der Strom bis nahe bei Dresden eisfrei

e

uns dieſelbe auch bon auderer ganz zuverläſſiger Seite beſtätigt ands rDer Uebertritt iſt ganz plötzlich erfolgt den noch am 1 d hatte e aſſeiſta s Nachrichten
er einen evangeliſchen Geiſtlichen erſuchen laſſen ihm am Tage T Merz d März Merz 1 Ma
darauf das Abendmahl zu reichen dieſer Geiſtüche erſchien e un h 210 wo e
war aber die Konverſion bereits erfolgt a net 385 r ane en O L Trotha 2385 TorgauNach dem Erdbeben Aus der Rivierg wird berichtet März 1 März Wittenberg 166 210

Die Luſt iſtſehr verpeſtet von den ſchon in Verweſüng über Weihenſels Oben 216 252 Bellgu eehenden Thoten die nicht ſo ſchnell gefunden werden können da Weibenſeld c o e n
die noch jetzt ſich wiederholenden Erdſtöße ein porbegee Arbeiten leben Hberh 250 248 m unſeruterheiſchen Das Elend iſt im wahren Sinne des Wortes haar e 2,688 212 r
ſträubend kein Brot kein Waſſer kein Obdach nichts was Kalve 1568 18 3 März 4 März
die Unglücklichen vor dem Verderben retten könnte denn in Unterp 1,28 1538 Artern Brüdenp 76 081

Eisfrei Eisſchutz in Leitmeritz abgegangen 2 Offenes Waſſer

Näch Schluf der Redaktion
Berlin 5 März Priv Telegr der SaaleZtg Bis

heriges Wahlergebniß 221 Mitglieder der Kartellparteien
172 Mitglieder der Oppoſition Es verlautet der Kaiſer
und der Kronprinz würden Herrn v Leſſeps empfangen

iſt im 78 Lebensjahre geſtorben Widter war in ſeiner Jugend
Bierbrauer und als ſolcher ein Mitarbeiter ſeines Schwagers

Jm reiferen Lebensalter erſt wandte er ſich derAnton Dreher

Hamburg 5 März Priv Telegr d SaaleZtg Beider heutigen Sivbahi ul 17,840 Seine e
17,489 Stimmen Wörmanus Sieg zweifellos



II Geſchäft
4 Leipziger Straße 4
gegenüber Herrn Lauffer

e P Finthus Halle a
zur e ConfirmationSchwarz Cachemüöy in nnur reiner Wolle Oberhemden u 7 Einſatz 2,50 Mk

Corsettes garantirt guter Sitz v 50 Pf an ShIſpse von 5 Pfg anJ W eisse RHCice mit Stickerei von 1 M an Chemöisettes von 25 Pfg an
j Taschenmtücher geſtickt von 25 Pfg an Zwirnhandschuhe von 18 Pfg an

Neuheiten in F Schiürzen h Taschentücher g reinleinen garanutirtStück 20 Pfg Dtzd 2 Mk 25 Pfg ferner Gelegen eitskäufe i in
TülIspitzem Meter von 10 t an Perlrüschen von 15 Fre unTuII Volamts ein Mtr br 4 Mr 4 00 Kinderkrausen von 5 PfgStickereien Meter 160 da bis zu den Säuberlätzchen von 9 Pfg W

hochfeinſten auf See geſt MatrosenkKragenm waſchecht 15 Pfg
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Geſchäftshaus für Damen Moden

Male a d S
empfiehlt für die bevorſtehende

Confirmation
Sehwarze wollene Cachemires Schwarze Rein Seidenstoffe S

in drei Serien doppelt breit Meter 90 re 1,05 und 1,20 M in nur erprobten Qualitäten Weiche lüſterreiche Gewebe Fmmtlich ohne Appret
Schwarzo Reinwollene Garantie Cachemires Gros fallles Gros Cachemires Drap subline ete

e 60 ctm breit Met ,00 2 50 00 3 9 6 Mgeſchloſſener feiner Cöper echt blau und tiefſchwarz d Bei t id ſ ſſ odoppelt breit 110/120 et Meter 1,86 1,50 1,80 2 8,50 Schwarzo e Je e e
ingesseSchwarzo Reinwollene neuesto Mode Stoſſo Iäe San Aen fur See eher 46 283 30

e er t S e G P acht Grosses Sortiment in schwarz Reinseidenen Damassés
50 M in kleinen und größeren Deſſins Meter 2,50 3 00 4 6 M

in der Forelle Ecke Kleinſchmieden

e boppelt breit 100/110 ctm Meter 2,00 2,25 2 50S Zu Conſirmanden Anzügen offerire ich beſonders preiswerth einen großen Poſten

Stoſffe schwarze Tuche und Buchs enorm billig S
Confirmanden Jaquets und Vmhàänge

in reicher wk und Aesanter Ausführung

Pete e di Fins J Valentin l weder h noch Apenten los Preise
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e und folgend ſell 87und ülersvof 1 a u z Z33 S iggrſtraſre /88 RheingoldHerren II Wagen m
7 Std ſfäm Tänze Der Unterrichtwird nach d er auf prakt Erfahrg

feine reelle Fachezu nachfolgenden billigen re ſen verkauft
Con rmanden Anzüge 15 15 18 s 30 Mark
Herren Rock und Jaquett Anzüge rima 165 2030 bis 36 Mark so prima
Winter und Sommer Deberzieher billig billig
Hosen in hochfeinem Stoff Hamb Leder und Zwirn
Burschen u Knaben Anzüge elegant u gar nicht theuer

W Beſtellungen nach Maaß billigſt

Kübbereien auf Madapolan

bieten vollkommen Ersatz für Handstickereit
und sind wesentlich billiger als dieselben

Wir empfehlen unsere grossartigen Sortimente Festons und
Einsätze auf bestem Madapolam in vorzüglicher Ausführung

zu blligsten Fabrikpreisen
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Stickerei Manufactur re t ige ein

en
ender Nummer iſt eine Extra
eilage beigefügt welche von derh Vorz gut en
Schuhe KitHus

vvan und die tie
e geue tung empfohleSei ginn en d eherkäit Verſchl ler

u ete e mit Gerene t
un und vielen e zpei jeder

Der Verkauf findet von Morgens S bis Abends S Uhr ſtatt

Grosses Frack Verein ineimtut Franen /Juduftticſchule und e zu n

Vorzügliche und billige
und fremdſprachlicher Ausbildung ſowie Klavier Geſang und Tanuz4 R unterricht im Jnſtitut Anmeldungen Proſpekte und ſpezielle Auskunfte durchDie Vorſrelertt

Saller nealle a et OGroße ulrichtraſte e

4 mit wirthſcha en geſellſchaftlicher Für den Wetter n

Johanna Knipp Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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